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Weni g er oft,
d af ür sc h n el l er.

Di e Zu g an bi n d u n g n ac h
Pari s wi r d b e q u e mer, i m
Sc h ni tt ab er au c h t eur er.

Od er au c h ni c ht ?

Di e f r a nz ösi s c he Ei s e n ba h n-
ges el l s c haf t S NCF l äs st ni c ht s
u nver s uc ht, u m di e Vorf r e u de
a uf di e offi zi el l e I n bet ri e b na h me
des " T GV- Est" a m k öc hel n z u
hal t e n. S ei t de m Fr ü hs o m mer
2 0 0 6 f a hr e n z wi s c he n L uxe m-
b ur g un d Pari s ber ei t s ec ht e
T GV- Züge, al l er di ngs mi t " n or-
mal er" Ges c h wi n di gkei t. Di es

bl i e b ni c ht o h ne Wi r ku ng a uf di e
L uxe mb ur ger Ba h nk u n ds c haf t:
Z wi s c he n J u ni u n d Dez e mber
2 0 0 6 sti eg nac h Ber ec h n unge n
der S NCF di e Za hl der ver ka uf-

t e n Fa hr s c hei ne a uf di es er St r e c-
ke u m r u n d 2 0 Pr oz e nt.

Auf ei ner ei ge ns ei ngeri c ht e-
t e n Ho me page k ö n ne n di e z u-
k ü nf ti ge n Nut z erI n ne n s ei t ei ni -
ge n Mo nat e n di e Abf a hrt s z ei t e n,
di e a b de m 1 0. J uni gel t e n, ei ns e-
he n. Mi t der Festl eg ung der a b
da n n g ül ti ge n Fa hr pr ei s e l i e ß
ma n si c h dagege n Zei t i n Pari s.

Er st Anf a ng Fe br uar, a nl äs sl i c h
z ei t gl ei c h or ga ni si ert er Pr es s e-
k o nf er e nz e n i n de n Regi o ns-
ha u pt st ä dt e n u n d i n L uxe m-
b ur g, wur de di e Kat z e a us de m
S ac k gel as s e n. Di e Pr ei s e s ei e n
k o mpeti ti v un d a uf gr un d vo n
Kun de n bef r ag u nge n a us gear bei -

t et wor de n, hi e ß es vo n offi zi el -
l er S ei t e. Der Basi st ari f f ür di e
z wei t e Kl as s e st ei gt z war i m
Fal l bei s pi el Luxe mb ur g- Pari s
vo n 5 0, 40 Eur o f ür di e ei nf ac he
Fa hrt a uf 6 7 Eur o - ei n Zu wac hs
vo n i m mer hi n f ast 3 3 Pr oz e nt -,
d oc h wi nke n ei ne Rei he vo n Er-
mä ßi g u nge n.

Bi s z u 6 5 Pr oz e nt me hr. . .
S pät est e ns s ei t der " Co ns ei l

éc o n o mi q ue et s oci al de L orr ai -
ne" En de Fe br uar s ei ne St u di e
ü ber di e Tari f gest al t ung des
T GV- Est ver öff e ntl i c ht hat, ha-
gel t es al l er di ngs Pr ot est e. De n n
ne be n ei ne m we ni g d ur c hs c ha u-
bar e n Er mä ßi g ungs ds c h u ngel
gi l t a uc h das u mgeke hrt e Pri n-
zi p: Wer i n S pi t z e nst u n de n, o h ne
Vor a n mel d u ng, nac h Pari s f a h-

r e n wi l l , mus s unt er U mst ä n de n
6 5 Pr oz e nt me hr z a hl e n al s z u al -
t e n Cor ai l - Zei t e n. Di e offi zi el l e
Reakti o n der r egi o nal e n S NCF-
Di r ekti o n l i e ß ni c ht l a nge a uf
si c h wart e n: Der ne ue T G V s ei
ei n a n der es Pr o d ukt al s di e al t e n
Cor ai l - Züge. Z wi s c he n Met z u n d
Pari s et wa wür de di e Fa hr z ei t

f akti s c h hal bi ert un d Ges c h wi n-
di gkei t k ost e e be n Gel d.

Di e Kri ti k des l ot hri ngi s c he n
Wi rt s c haf t s- un d S ozi al r at es be-

zi e ht si c h al l er di ngs ni c ht n ur
a uf de n Ver gl ei c h z wi s c he n T G V
u n d Cor ai l , es wur de n a uc h Be-
r ec h n u nge n a ngest el l t, i n wi e-
wei t der T GV- Est t e ur er i st al s

ä h nl i c he Züge i m r estl i c he n
Fr a nkr ei c h. Wä hr e n d z wi s c he n
Pari s u n d Na nt es 0, 1 3 6 Eur o pr o
Ki l o met er ber ec h net wer de n,
z a hl e n Met z er T GV- Ku n de n
0, 1 5 6 Eur o u n d di e L uxe mb ur ger
d ürf e n gar 0, 1 7 8 E ur o a uf de n
Ti s c h l ege n - da bei i st di e vo m
L uxe mb ur ger St aat gez a hl t e An-
bi n d u ng nac h Met z gar ni c ht f ür
di e s c h nel l e Ges c h wi n di gkei t
a us gel egt.

Ge wer ks c haf t e n u n d Unt er-
ne h me ns ver bä n de i n Ostf r a nk-
r ei c h mo ni er e n a uc h di e ni c ht
best e he n de Al t er nati ve f ür
Ba h nk u n dI n ne n, gege be ne nf al l s
a uf l a ngs a mer e Züge a us z u wei -
c he n: Mi t I n bet ri e b na h me des
" ec ht e n" T G V a m 1 0. J uni wer-
de n di e kl as si s c he n Ver bi n d un-
ge n nac h Pari s nä ml i c h ei nge-
st el l t.

" Da, wo T G V- Li ni e n f a hr e n,
wer de n di e kl as si s c he n Züge vo n
de n Kun de n nac h u n d nac h
ni c ht me hr a nge n o m me n", mei nt
daz u Ray mo n d S c ha ne n, Pr es-
s es pr ec her der CF L. Des hal b hat
di e S NCF i m Fal l e T GV- Est e nt-
s c hi e de n, di es er Ent wi c kl u ng
vor z ugr ei f e n un d di e al t e n Zö p-

f e gl ei c h a bz us c h nei de n. Di e
Kri ti k a n de n Pr ei s er h ö h u nge n
wi l l der CF L- S pr ec her ni c ht t ei -

l e n: " Es ha n del t si c h u m ei n vol l -
k o m me n a n der es Ange b ot. I n
di es e m Fal l müs st e der Ver gl ei c h
ei ge ntl i c h e her mi t de m Fl ug-
z e ug ge mac ht wer de n. Un d da
i st der T G V pr ei s wert er u n d vor
al l e m s c h nel l er! "

Di e S NCF hat si c h f ür di e
Pr ei s gest al t u ng vi el Zei t ge n o m-
me n un d gi bt a n, i m Vorf el d r un d

7. 0 0 0 Per s o ne n bef r agt z u ha be n
- akt uel l e Ba h nk un dI n ne n, a ber
a uc h Ges c häf t sr ei s e n de, di e n or-
mal er wei s e mi t de m Aut o un d

per Fl ugz e ug unt er wegs si n d.
Bei der Pr ei s gest al t u ng häl t si c h
di e S NCF a n di e Fa ust r e gel , das s
si c h di e z wei t e Kl as s e a n de n
S pri t- un d Ma ut k ost e n ei nes mi t
ei ner Per s o n bes et zt e n P K W,
u n d di e er st e si c h a n de n d ur c h-
s c h ni ttl i c he n Fl ugt ari f e n ori e n-
ti er e n s ol l . Vi el l ei c ht er kl ärt si c h
s o a uc h der zi e ml i c h h o he Basi s-
t ari f f ür di e St r e c ke L uxe mb ur g-
Pari s, der h ö her i st al s j e ner z wi -
s c he n St r a ßb ur g u n d Pari s, o b-
wo hl di e Fa hr z ei t 1 5 Mi n ut e n

k ür z er i st. I m El s as s l oc kt nä m-
l i c h der Bi l l i gfl ug haf e n Mul h o u-
s e, vo n wo ma n a uc h s c h o n mal
f ür 2 5 Eur o a n di e S ei ne gefl oge n

wi r d - ei ne Er s par ni s u m f ast 9 0
Pr oz e nt gege n ü ber de n t e uer-
st e n Fl ugti c ket s. Di e Pr ei s e f ür
ei ne n Fl ug vo n L uxe mb ur g nac h
Pari s vari i er e n i m Ver gl ei c h n ur
u m et wa 2 0 Pr oz e nt.

Auf der St r ec ke L uxe mb ur g-
Pari s gi bt es j e nac h Zug un d
J a hr es z ei t ei n ge wi s s es Ko nti n-
ge nt a n ver bi l l i gt e n Si t z pl ät z e n.
Wer Gl üc k hat, ka n n unt er U m-

st ä n de n f ür 2 5 Eur o nac h Pari s
f a hr e n, ei n z wei t es Ko nti nge nt
s c hl ägt s c h o n mi t 45 Eur o z u Bu-
c he. " Di e Tari f st r ukt ur i st al l es
a n der e al s t r a ns par e nt", gest e ht
Ray mo n d S c ha ne n ei n. Al l er-
di ngs hätt e n a uf a n der e n St r ec-
ke n di e Kun de n das S yst e m nac h

a nf ä ngl i c he n S c h wi eri gkei t e n ak-
z e pti ert. Wer f r ü h dr a n i st, hat
di e gr ö ßer e n Cha nc e n, ver bi l l i g-

t e Fa hr s c hei ne z u er gatt er n.
Oder ma n p okert bi s z u m bi tt e-

r e n E n de u n d h off t, si c h k ur z vor
Fa hrt begi n n ei nes der e be nf al l s
ver bi l l i gt e n " Last Mi n ut e"- Ti c-
ket s z u si c her n. " Ei ne n Rat-
s c hl ag, wel c he Met h o de si c h a m
e hest e n ei g net, k ö n ne n wi r ni c ht
ge be n", mei nt der CFL- S pr ec her.

. . . o d er 65 Pr oz e nt
we ni g er

Über ha u pt i st di e L uxe mb ur-
ger Ei s e n ba h nges el l s c haf t we ni g

i n di e Aus gest al t u ng des ga nz e n
T GV- Ko nz e pt es ei nge b un de n ge-
wes e n. Wi e vi el e ver bi l l i gt e Si t z e
wa n n a nge b ot e n wer de n, das

e nt s c hei det ei nzi g u n d al l ei n
di e Ze nt r al e i n Pari s. Oder der
Co mp ut er, der s o ma nc he Über-
r as c h u ng par at häl t. Z war k ö n-
ne n Fa hr s c hei ne f ür di e T GV- Zü-
ge, di e de mnäc hst ü ber di e
S c h nel l t r as s e f a hr e n, er st a b
de m 1 0. Apri l r es er vi ert wer de n,
a ber s c h o n j et zt gi bt es ei ne n
kl ei ne n Vor ges c h mac k a uf das
Er mä ßi g u ngs s yst e m. S ei t de m
di e et was t e ur er e n T GV- Züge
a uf der kl as si s c he n St r ec ke f a h-
r e n, gi bt es al s kl ei ne Gege nl ei -
st u ng e be nf al l s ver bi l l i gt e Kar-
t e n, s oge na n nt e " Pr e m' s". Al l er-
di ngs s c hei nt das Ko nti nge nt
a n Z wei t e- Kl as s e- " Pr e m' s" s c h o n
a uf Woc he n hi na us a us ver ka uf t
z u s ei n. Ni c ht s o bei der er st e n
Kl as s e: Fä hrt ma n z u m Bei s pi el
a m 1 2. Mai u m 1 2. 3 6 Uhr nac h
Pari s, wi r d i n der z wei t e n Kl as s e
der vol l e Pr ei s f ür der z ei t 5 6, 1 0
E ur o f äl l i g, es s ei de n n, ma n e nt-
s c hei det si c h f ür ei n ver bi l l i gt es
1 . Kl as s e Ti c ket u n d z a hl t . . .
3 5 Eur o.

Ei n Tari f ds c h u ngel , der de m-
näc hst de n Fr o ntl e ut e n a n de n
CFL- S c hal t er n vi el Ge d ul d a bver-

l a nge n wi r d. Ob unt er de m
St ri c h di e Ba h nk un ds c haf t mi t
de m T GV- Tari f mo del l wi r kl i c h
g ut f ä hrt, mus s di e Zuk unf t z ei -
ge n. Di e S NCF- Di r e kti o n ge ht da-
vo n a us, das s n ur r un d ei n Vi er-
t el der T G V- Si t z pl ät z e z u m vol -
l e n Pr ei s a bgege be n wi r d.

Luxe mb ur g hat f ast 1 2 0 Mi l l i o-
ne n E ur o a n Zus c h üs s e n f ür di e

I nf r ast r ukt ur ar bei t e n a m T GV-
Net z bei gest e uert, z uz ügl i c h der
a m ei ge ne n Net z n ot we n di g ge-
wor de ne n Ar bei t e n. Wel c hes Ge-
wi c ht di es e m Bei t r ag bei m i ns-

ges a mt 5, 5 Mi l l i ar de n t e ur e n
T GV- Est Pr oj ekt z uk o m mt, z ei gt
a uc h di e Fa hr pl a ngest al t u ng, bei
der L uxe mb ur g be ha n del t wi r d
wi e ei ne kl as si s c he " ci t é- d or-

t oi r". Ab J u ni wi r d der l et zt e di -
r ekt e T GV- Zug unt er der Wo-
c he Pari s u m 1 8. 3 9 Uhr verl as-
s e n. Bei der Hi nf a hrt si e ht
es ni c ht bes s er a us: Ent we der
ma n ni m mt al s Fr ü ha uf st e her

de n Zug u m 6. 40 Uhr o der
ma n wart et bi s 1 0 Uhr. Al s
Al t er nati ve bl ei bt wi e ge ha bt
der U msti e g i n Met z, vo n wo
a us wes e ntl i c h me hr Züge
ver ke hr e n - d oc h da n n i st der
Ges c h wi n di gkei t s vort ei l da hi n,
de n n bi s Met z hei ßt es, mi t de m
z war s u bve nti o ni ert e n, a ber u m-
s o ü berf ül l t er e n Regi o nal z ug
vorl i e bz une h me n.

Ri c har d Graf

F e mi ni sti sc h e Bi l a nz
Al t e u n d n e u er e Kä mpf eri n n e n d er Fr a u e n b e we g u n g
h att e n si c h a m Mi tt wo c h Ab e n d i m E s c h er Ge mei n-
d e s a al ei n g ef u n d e n, u m Bi l a n z a u s 3 0 J a hr e n " Mo u ve-
me nt d e Li b ér ati o n d e s F e m me s" ( ML F) z u zi e h e n. Auf

Ei nl a d u n g d e s E s c h er C h a n c e n gl ei c h h ei t s di e n st e s
z ei c h n et e di e Hi st ori k eri n Lyn n Sc h mi t di e E nt wi c kl u n g
u n d di e Er f ol g e d er f e mi ni sti s c h e n Or g a ni s ati o n n ac h.
Da b ei wu r d e d e utl i c h wel c h e n e n or me n U ms c h wu n g
di e kl ei n e Or g a ni s ati o n i n d er k o n s er vati ve n L u xe mb u r -
g er Ge s el l s c h aft vo n Anf a n g d er Si e b zi g erj a hr e pr o vo-
zi er t e. I m a n s c hl i e ß e n d e n R u n dti s c h g e s pr äc h s c hi l d er -
t e n di e b ei d e n E x- Mi l i t a nti n n e n Da n n y Ga a s c h u n d Tr éi s
G or z a di e Akt vi t ät d e s ML F al s ei n e Er f a h r u n g, di e i h-
n e n a u c h p er s ö nl i c h vi el g e br a c ht h a b e. Der N a c h-
wu c h s p ol i ti k eri n Ta m my Mul l er er s c hi e n di e s ei t d e n
Ac ht zi g erj a h r e n st attfi n d e n d e I n sti t uti o n al i si er u n g d er
ei n st r a di k al e n Fr a u e n b e we g u n g al s ei n e l o gi s c h e E nt-
wi c kl u n g. Wi c hti g war s o wo hl i h r al s a u c h Lyn n
Sc h mi t, d a s s j u n g e Fr a u e n h e ut e d a n k d e s Ei n s at z e s
vo n Or g a ni s ati o n e n wi e d e m ML F Gl ei c h b er e c hti g u n g
al s Sel b st ver st ä n dl i c h k ei t erl e b e n. Ab er di e Z wei s c h n ei -
di g k ei t di e s er Tat s a c h e, n ä ml i c h d a s s F e mi ni s mu s f ü r
di e Fr a u e n di e s er Ge n er ati o n a u s g e di e nt z u h a b e n
s c h ei nt, wu r d e i n d er Di s k u s si o n kri ti s c h b el e u c ht et.
Ava nt g ar di sti s c h e u n d r a di k al e P o si ti o n e n si n d a u c h i n
Sa c h e n F e mi ni s mu s d er z ei t ni c ht mo d er n.

Li n ke we hrt si c h g e g e n Gel d
" Déi L é n k" si e ht d u r c h d as n e u e P ar t ei e nfi n a n zi er u n g s-
g e s et z di e " Zu k u nft d er d e mo kr ati s c h e n Au s ei n a n d er -
s et z u n g" i n Gef a h r u n d r uft " al l e u n a b h ä n gi g e n B ü r g er
z u r Ge g e n we h r a uf" . Di e et a bl i er t e n P ar t ei e n h ätt e n
ni c ht d a s Re c ht, si c h er n e ut Gel d er z u z u s c h a n z e n.
Au ß er d e m b e z wei f el t di e l i n k e B e we g u n g d er e n B e d ü r f-

ti g k ei t - g er a d e i n Zei t e n, i n d e n e n al l e a n d er e n z u m
S p ar e n a uf g ef or d er t wer d e n. A m mei st e n pr ofi ti er t e n
di e gr o ß e n P ar t ei e n, d er e n Ma c ht s o a uf al l e E wi g k ei t
z e me nti er t wer d e. Vor al l e m s ei e n di e s e d er f al s c h e
Adr e s s at f ü r di e Gel d er, d e n n a uf P ar t ei ver a n st al t u n g e n
bi l d et e n B er uf s p ol i ti k er u n d P ar t ei f u n kti o n är e o h n e hi n
di e Me h r h ei t. U n d: E s g e b e k ei n e r e el l e Op p o si ti o n
me hr i m P arl a me nt. F al l s di e l et zt e Ei n s c h ät z u n g sti m-
me n s ol l t e, fr a gt si c h al l er di n g s, o b di e Li n k e b e s s er

d ar a n t ät e, d e n Ast, a uf d e m si e ei n e s Ta g e s vi el -
l ei c ht wi e d er si t z e n wi l l , ni c ht s c h o n vor h er a b z u s ä g e n.
Ei n e n ac h g e b e s s er t e P ar t ei e nfi n a n zi er u n g wü r d e e s g e-
r a d e p ol i ti s c h e n Mi n d er h ei t e n erl a u b e n, i h r e p ol i ti s c h e
Ar b ei t k o nti n ui erl i c h er z u g e st al t e n. Ei n er h ö ht er S o c-
k el b etr a g, ei n f e st g e s et zt er Maxi mal b etr a g s o wi e ei n e
str e n g er e Z we c k bi n d u n g d er Gel d er z u m B ei s pi el wü r -
d e n e s erl a u b e n, d e n s c h war z- r ot e n Vor s pr u n g et was
z u ver ri n g er n.

Ovni ac a d é mi q u e
Ce mer cr e di , l a c h a mbr e d e s e mpl o yé s pri vé s ( C E P L) a
a c c u ei l l i l e l i n g ui st e fr a n ç ai s Cl a u d e H a g è g e p o u r a ni -
mer u n e c o nf ér e n c e a u s uj et d u t ri l i n g ui s me a u L u xe m-

b o u r g. Apr è s u n mot d' i nt r o d u cti o n, J e a n - Cl a u d e Re-
di n g, l e pr é si d e nt d e l a c h a mbr e, c é d a s o n p u pi t r e à l ' i l -

l u st r e c h er c h e u r d u C ol l è g e d e Fr a n c e. Qui n' e n fi t a u -
c u n u s a g e. Mi cr o s a n s fi l e n mai n, H a g è g e p o u vai t
c o m me n c er s o n s h o w e n pr e n a nt p o s s e s si o n d e l a
s c è n e d e l a s al l e d e s f êt e s d e l ' At h é n é e. L e moi n s q u e

l ' o n p ui s s e di r e, c' e st q u e s o n g o ût d e l a pr o vo c ati o n et
s e s di gr e s si o n s i nt er mi n a bl e s o nt r é vei l l é l a s al l e. Mai s
c e q ui l ' i nt ér e s s ai t, c' ét ai t d e mett r e e n g ar d e c o nt r e l e
d a n g er q u e r e pr é s e nt e l ' i mp éri al i s me a méri c ai n p o u r l a
di ver si t é l i n g ui sti q u e. I l c o n s ei l l a é g al e me nt a u x a u -

t o c ht o n e s d e f ai r e d u l u xe mb o u r g e oi s et d' u n e s e c o n d e
l a n g u e ( f r a n ç ai s o u al l e ma n d) , l e s l a n g u e s offi ci el l e s d u
p a ys. Fi n al e me nt, i l r a p p el a f or t j u di ci e u s e me nt q u e l a
pri n ci p a ut é d' An d or r e, q ui c o n n aît u n e f or t e i m mi gr a-

ti o n l u si t a ni e n n e, a r e c o n n u l e p or t u g ai s c o m me l a n g u e
offi ci el l e, à c ôt é d u c at al a n. U n gr a n d n o mbr e d e p ar ti -
ci p a nt- e- s a d é pl or é q u' H a g è g e n e s e s oi t p as vr ai me nt
p e n c h é s u r l e s uj et d e l a c o nf ér e n c e, n aï ve me nt i nti -

t ul é e " L e tri l i n g ui s me, pr o bl è me s et s ol uti o n s" . L e s r e s-
p o n s a bl e s d e l a C E P L s a vai e nt-i l s vr ai me nt q ui i l s
a vai e nt i n vi t é ? L e s a ver ti s, f r a n ç ai s p o u r l a pl u p ar t,
ét ai e nt e n t o ut c a s s ati sf ai t s, c ar H a g è g e ét ai t é g al à l ui -
mê me: bri l l a nt et n ar ci s si q u e.
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